
Autofahrerin bei Unfall leicht verletzt

Die Front des VWGolf ist stark beschädigt. Foto: Feuerwehr Langenhagen

Langenhagen. Eine Leichtverletzte
und zwei stark beschädigte Autos:
Das waren die Konsequenzen ei-
nes Abbiegeunfalls an der Ecke
Kurt-Schumacher-Straße/In den
Kolkwiesen.
Wie die Polizei mitteilte, über-

sah ein 27-jähriger Langenhage-
ner, unterwegs in einem Nissan,
am Donnerstag gegen 14.15 Uhr
den vorfahrtsberechtigten VW
Golf einer 34 Jahre alten Frau. Bei-
de Wagen stießen zusammen, der
Nissan kam über einem Poller
zum Stehen. Die Besatzung eines
Rettungswagens übernahm die
Erstversorgung der leicht verletz-
ten Golf-Fahrerin, die ebenfalls in
Langenhagen wohnt. Da aus bei-
den Fahrzeugen Betriebsstoffe
ausliefen, musste die Ortsfeuer-
wehr Langenhagen diese abstreu-
en. Abschleppwagen holten die
nichtmehr fahrbereitenWagen ab.
Die Polizei Langenhagen schätzt
den entstandenen Sachschaden
auf 20.000 Euro.

Abbiegeunfall: 27-Jährigermissachtet die Vorfahrt Godshorn. „Im Himmel ist Jahr-
markt“: Unter diesem Motto laden
die katholische und die evangeli-
schen Kirchengemeinden in Lan-
genhagen für Sonntag, 25. Juni,
zum gemeinsamen Familienkir-
chentag ein. Von 10.30 bis 15 Uhr
gibt es an diesem Tag im Garten
der Kirchengemeinde Zum Guten
Hirten inGodshorn (Alt-Godshorn
61) einbuntesProgrammfürFami-
lien. Los geht’s mit einemmusika-
lischen Familiengottesdienst um 11
Uhr. Dabei können kleine und gro-
ße Besucherinnen und Besucher
hören, wie Jesus den Himmel be-
schreibt. In Bildern und Verglei-
chen erzählt er davon, wie das Le-
ben mit Gott sein wird. Nach dem
Gottesdienst wird das Motto „Im

Himmel ist Jahrmarkt“ erlebbar:
Viele schöneSpiel- undBastelange-
bote, Zuckerwatte, Pommes und
Segensangebote machen den
himmlischen Jahrmarkt lebendig.
Auf der Hüpfburg können Kinder
dem Himmel ganz nahekommen,
und der Kinder- und Jugendzirkus
Hermine der Elisabethkirche gibt
Einblicke in seine akrobatische Ar-
beit. Zum Abschluss verzaubert
schließlich derGROSSETobini aus
Wiesenau die Jahrmarktsbesuche-
rinnen und -besucher. Der Jahr-
marktsbesuch kostet für Kinder ei-
nen Euro, Erwachsene bezahlen
zwei Euro. Tickets für den himmli-
schen Jahrmarkt gibt es in der
Buchhandlung Böhnert im CCL
und an der Tageskasse.

Im Himmel ist Jahrmarkt
25. Juni: Familienkirchentag in Godshorn

Polizei legt Verkehrsunfallstatistik für das Jahr 2022 vor
MehrUnfällemit Radfahrern

Langenhagen. Die Zahl der Ver-
kehrsunfälle im Bereich des Poli-
zeikommissariats Langenhagen ist
erneut gestiegen, von 1.482 im Jahr
2021 auf 1.522. Das aber liegt vor al-
lemander immensenZunahmean
Unfällen mit Radfahrern. Die Zahl
stieg von 90 im Jahr 2021 auf 140
im Jahr 2022 – eine Zunahme von
50 Fällen beziehungsweise 55 Pro-
zent. Im Umkehrschluss bedeutet
das aber, dass bei einer Zunahme
der Gesamtzahl von Unfällen um
40 die Zahl der Unfälle ohne Fahr-
rad sogar leicht rückläufig ist.
Die Unfallfolgen sind für Rad-

fahrende indes oft gravierender, da
sie weniger geschützt sind als die
Insassen vonAutos. Sowaren sechs
der insgesamt 17 beiVerkehrsunfäl-
len schwer Verletzten Radfahrende
sowie auch 98 der insgesamt 184
leicht Verletzten. In Prozentzahlen:
Die Quote der Radfahrenden an al-
len Unfällen liegt bei 9,2 Prozent,
gut 35ProzentderSchwerverletzten
warenmit demFahrrad unterwegs,
bei den Leichtverletzten gut 53 Pro-
zent. Immerhin ist die Anzahl der
Schwerverletzten im Vergleich zu
2021 gleich geblieben. Da die Un-
fallzahlen insgesamt steigen, be-
deutet das faktisch eine abnehmen-
de Tendenz.
Über die Gründe der Zunahme

von Radunfällen lassen sich derzeit
nur Vermutungen anstellen, sie
dürften abermit derMobilitätswen-
de und dem Anstieg der Kosten in
Verbindung stehen. Auf jeden Fall
sind deutlich mehr Radfahrerin-
nen und Radfahrer unterwegs als
früher. Erkenntnisse, die bereits

jetzt in die Schwerpunkte für die
Verkehrssicherheitsarbeit der Poli-
zei eingeflossen seien. „Gemein-
sam mit den polizeilichen Netz-
werkpartnern werden wir im Jahr
2023 unter anderem einen Fokus
auf den Bereich der Radfahrenden
legen“, betonte Schutza. DieHaup-
tunfallursachen bilden mit .1316
Fällen (86,46 Prozent) einen Sam-
melbereich eher kleinerer Scha-
densfälle wie etwa Parkplatzremp-
ler oder Wildunfälle. Gestiegen ist
die Zahl der Unfälle durch Vor-
fahrtsverletzungen (77 Fälle, 5,05
Prozent) und Abstandsverstöße (65
Fälle, 4,27 Prozent). Schlusslicht
sind Unfälle durch Tempoverstöße
(18, 1,18 Prozent).
In denmeisten Fällen waren Au-

tos beteiligt. Deren Anzahl stieg
um 17 Prozent auf 998. Mit 126
Lastwagen gab es Unfälle (2021:
137), und 28 Mal waren Fußgänger

beteiligt – viermehr als imVorjahr.
Nur 23 Unfälle wurden unter Ein-
fluss vonAlkohol oderBetäubungs-
mitteln verursacht, im Jahr 2021
waren es noch 31. Das war aller-
dings in der Statistik ein Ausreißer
nach oben. Doch immer mehr Un-
fallverursacher setzen sich ab. Die
Zahl der Fahrerfluchten ist von 418
auf 509 gestiegen. Dabei handelt es
sich oft umParkplatzrempler, in 29
FällenwurdenaberauchMenschen
verletzt. Erfreulich ist jedoch die
Aufklärungsquote, die von42,11 auf
44,99 Prozent stieg. In 229 Fällen
konnte die Polizei den Verursacher
oder die Verursacherin feststellen.
„Wir profitieren davon, dass viele
Bürger aufmerksam geworden
sind, teilweise Handyfotos machen
und uns anrufen beziehungsweise
auf der Wache Bescheid geben“, er-
klärte Schutza. „Das hilft uns im-
mens.“

Unfallort: Die Feuerwehr musste die verletzte Frau mit einer Flex von ih-
rem Fahrrad befreien. Foto: .HAZ-Archiv/A. Krasselt
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Langenhagen. Zum zweiten Mal
verwandelt sich das Haus der Ju-
gend zumWeltspieltag in ein riesi-
ges Spieleparadies.
Nach der erfolgreichen Premie-

re im Vorjahr laden die Stadt, das
Monopol, die Stadtbibliothek, der
Spieletreff der Zwölf-Apostel-Kir-
che und die Spielegruppe X-Wing
SHG auch dieses Jahr Kinder, Ju-
gendliche und ihre Familien zum
Spielen an den Langenforther

Platz ein. Neben vielen Gesell-
schaftsspielen erwarten die Teil-
nehmer am Sonnabend, 3. Juni,
von 14 bis 17 Uhr unter anderem
auch ein Werwolf-Raum, Tabletop
mit Livestreaming und das Sam-
melkartenspielMagic.
Passend zum Spieletag wird es

auch ein Bastelangebot sowie klei-
nere StärkungenundGetränke ge-
ben.EineAnmeldung ist nichtnot-
wendig.

Haus der Jugend beteiligt sich amWeltspieltag
Riesiges Spieleparadies

Krähenwinkel

V.i.S.d.P.: CDUOrtsverband Krähenwinkel / SteffenHunger / Auf dem Rußkampe 37 / 30855 Langenhagen

Liebe Langenhagener, die CDU Krähenwinkel lädt Sie ein
zum 4. Bürgergespräch amDonnerstag, 08.06.2023,
um 19:00 Uhr imDorfgemeinschaftshaus Krähenwinkel
(Auf dem Moorhofe 4, 30855 Langenhagen).
Als Referenten zum Thema konnten wir Herrn Hauptkommissar
Bernd Ingelmann gewinnen, der Ihnen auf Ihre Fragen kompetente
Antworten liefern wird.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein
zum Informationsabend:

Einbruchschutz
und Brandschutz
für ein sicheres
Zuhause

Ostpassage 1
30853 Langenhagen

Tel. (0511) 730570
Fax (0511) 73057-30

www.therapiezentrum-langenhagen.de
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Unsere Öffnungszeiten: Mo. – Do. 7.00 – 20.00 Uhr · Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Physiotherapie
• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Osteopathie
• Behandlung nach Bobath/PNF
• Manuelle Lymphdrainage
• Physikalische Therapie
• Kinesio / Sporttape
• Massagen

Sport- & Unfallrehabilitation
• Med. Trainingstherapie
• AlterG® – Das Anti-Schwerkraft-Laufband
• Isokinetisches Test- u. Trainingssystem
• Individuelle Kraft- u. Bewegungsanalyse
• Individuelle Sportartenspezifische Analyse/
Trainingssteuerung

• T-RENA / RV Fit
• EAP

Das Therapiezentrum Langenhagen wurde am 1.
März 1987 von Olaf Meine im Zentrum Langenha-
gens eröffnet. Zum 1. Juni 2023 übergibt Olaf Meine
sein Lebenswerk nun an seinen langjährigen Mitar-
beiter Kai Stimpel, der dabei ein bestehendes, hoch
qualifiziertes Team aus Masterabsolventen (MSc),
OMT-Therapeuten, Osteopathen und Lehrkräften
für Manuelle Therapie übernimmt.
Kai Stimpel hat neben einem abgeschlossenen
Studium der Osteopathie einen abgeschlossenen
Studiengang Master of Science in Musculoskeletal
Physiotherapy (M.Sc.), eine Lehrbefähigung für Ma-
nuelle Therapie und für Krankengymnastik am Gerät
sowie einen Lehrauftrag an der Donau Universität
Krems. Er gibt sein Wissen regelmäßig an seine Mit-
arbeiter, an externe Kursteilnehmer sowie auf vielen
Kongressen weiter.
Für sein Therapiezentrum ist es Kai Stimpel wichtig,
dass alle Mitarbeiter die Ausbildung zum Manual-
therapeuten und weitere Qualifikationen durchlau-

fen. So ist ein hohes Maß an Kompetenz für alle
Patienten gesichert.

Auf einer Gesamtfläche von mehr als 1500 m² ist
ein 300 m² großer Bereich mit modernsten Geräten
für die medizinische Trainingstherapie ausgestattet.
Hier befinden sich die Diagnostik und Steuerungs-
möglichkeiten für die Therapie, darunter Kraft- u.
Beweglichkeitsmessungen sowie eine moderne Iso-
kinetik. Um den anspruchsvollsten Bedürfnissen der
Patienten gerecht zu werden, gehört zu den Geräten
auch das Anti-Schwerkraft-Laufband AlterG®.
Seit 1988 übernimmt das Therapiezentrum Lan-
genhagen den physiotherapeutischen Versor-
gungsauftrag der Paracelsus-Klinik am Silbersee
in Langenhagen. 2001 folgte zusätzlich die phy-
siotherapeutische Versorgung der stationären Pati-
enten vom DRK-Krankenhaus Clementinenhaus in
Hannover. Seit 2009 wird auch die Eilenriedeklinik
durch das Therapiezentrum Langenhagen physio-
therapeutisch betreut.

Physiotherapie und Reha-Training auf höchstem Niveau
Therapiezentrum Langenhagen: Kompetenz für Patienten seit 36 Jahren
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Olaf Meine übergibt das Therapiezentrum Langenhagen an Kai Stimpel.
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